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Liebe Leserinnen,

liebe Leser,
mit meinem Newsletter möchte ich sie auf dem Lau-
fenden über meine aktuellen Themen im Wahlkreis und 
auch meine Arbeit im Landtag halten. Aufgrund der 
Vielzahl an Terminen, bildet der Newsletter nur einen 

kleinen Teil meiner Arbeit ab. Bei Fragen oder Anregun-
gen kommen Sie gerne auf mich zu.

Herzlichst Ihre   Wiebke Zweig

Zur Vorbereitung auf eines unserer großen Themen, 
den Nationalpark Ostsee, wollten wir uns einen Teil 
des bereits bestehenden Nationalparks Wattenmeer 
anschauen. Hierfür bin ich Anfang Juni, gemeinsam 
mit dem Facharbeitskreis Agrar & Umwelt,  nach Sylt 
gefahren. Wir waren auf der Insel zu den verschie-
denen Stationen mit dem Rad unterwegs. Unseren  
ersten Termin hatten wir am Rantumbecken. Es ist 
für den Naturschutz von sehr großer Bedeutung und 
unbedingt schützenswert, denn hier leben über 200 
verschiedene Vogelarten. Unsere zweite Station 
führte uns zum Infozentrum Eidum-Vogelkoje. Vor 
Ort waren wir im Austausch mit Vertretern des Na-
turschutzes. Am zweiten Tag haben wir uns mit In-
teressenvertretern der Muschelfischerei getroffen. 
Gemeinsam sind wir mit dem Kutter zum Muschelfi-
schen auf See gefahren und haben uns über die Her-
ausforderungen der Muschelfischerei ausgetauscht. 
Abschließend ging es zu Dittmeyer‘s Austern-Com-
pagnie und wir wurden durch Deutschlands einzi-
ge Austernzucht geführt. Aufgrund der guten Be-
dingungen um Sylt, haben die Sylter Royal Austern 
eine besonders gute Qualität. Für uns war es bei der 
Bereisung wichtig zu erfahren, wie die Wirtschaft 
vor Ort im Einklang mit der Natur und den National-
parkbestimmungen klappt und eventuell auch beim 
Nationalpark Ostsee funktionieren kann. 

Nationalpark Wattenmeer: Wie gelingt

der Einklang von Wirtschaft und Natur an der Nordsee?



70. Jahrestag des

Volksaufstandes

Am 13. Juni habe ich die Ausstellung 
zum „70. Jahrestag des Volksaufstan-
des in der DDR am 17. Juni 1953“ im 
Landeshaus eröffnet. Die Begrüßung 
wurde durch unseren Fraktionsvor-
sitzenden Tobias Koch durchgeführt. 
Anschließend hat uns Prof. Mario 
Niemann von der Universität Rostock 
einen ausführlichen Überblick über 
die Ursachen und den Ablauf des 
Volksaufstandes in der DDR gege-
ben. Nach einer Fragerunde haben 
wir den Abend mit einem kleinen Im-
biss und interessanten Gesprächen 
ausklingen lassen.

Zu dem Thema hielt ich eine Rede 
im Juni Plenum, denn Demokratie 
ist nicht selbstverständlich. Auch 
nicht in Deutschland. Unsere De-
mokratie ist ein Schatz. Und die-
sen Schatz gilt es zu bewahren. Wir 
müssen ihn schützen. Wir müssen 
ihn pflegen. Wir müssen unseren 
Schülerinnen und Schülern zei-
gen, was Demokratie bedeutet. 
Und wie wertvoll diese ist. Heute 
noch dringender als jemals zuvor. 
Denn noch nie war es so leicht, so 
viele Menschen in so kurzer Zeit 
zu erreichen. Informationen, aber 
auch Falschinformationen, ver-
breiten sich in sozialen Medien in 
nie gekannter Geschwindigkeit. 
Und genau deshalb müssen wir die 
politische Bildung an den Schulen 
stärken. Damit unsere Kinder mündi-
ge und kritisch-denkende Bürgerin-
nen und Bürger werden. Die politische 
und die ökonomische Bildung befähi-
gen unsere Schülerinnen und Schüler 
in ihrer Urteilskraft und darin, Ver-
antwortung für ihr Handeln zu über-

nehmen. Die Schule ist in Kooperation 
mit außerschulischen Bildungsträgern 
der Ort, an dem die Schülerinnen und 
Schüler den Werkzeugkasten an die 
Hand bekommen, um mit der Bildung 
Unabhängigkeit zu erlangen.
Der Antrag und der Alternativantrag 
wurden an den Bildungsausschuss 
übergeben und werden dort bezüglich 
notwendiger Maßnahmen weiter be-
sprochen.

Politische Bildung stärken

Sommerbereisung

Der Landtag verabschiedet sich in 
die Sommerpause. Die freie Zeit 
werde ich nutzen und freue mich auf 
die Sommerbereisung in meinem 
Wahlkreis. Ich wünsche Ihnen allen 
einen schönen Sommer, tolle Som-
merferien und erholsame Urlaubs-
tage.

Im Plenum im Juni habe ich eine Rede 
zu einem von mir gestellten Antrag im 
Bereich Feuerwehr gehalten. Dabei 
ging es um die Stärkung des Landes-
feuerwehrverbandes Schleswig-Hol-
stein und deren Anerkennung als 
öffentlicher Ausbildungsträger. Die 
vorgeschlagene Änderung verfolgt 
das Ziel, den Landesfeuerwehrver-
band als anerkannten Ausbildungs-
träger in der Ausbildungsarbeit der 
Jugendfeuerwehr aufzunehmen. Da-
mit sollen Freistellungsansprüche der 
Ausbilderinnen und Ausbilder sowie 
eine Finanzierung der Ausbildung 
über die Feuerschutzsteuer erreicht 
werden.
Ich freue mich, dass der Antrag durch 
alle Fraktionen einstimmig angenom-
men wurde und somit zum 1. Januar 
2024 in Kraft tritt.

Verbesserung für Landesfeuerwehr

im Wahlkreis



Am 22. Juni durfte ich die CDU-Frak-
tion bei der Mittsommernacht der 
Johanniter auf dem Kultur Gut Has-
selburg in der Nähe von Neustadt in 
Holstein vertreten. 
Bundespräsident a.D. Joachim Gauck 
hielt vor knapp 350 Gästen eine Vor-
stellung zu seinem Buch „Erschütte-
rung“. Neben einer musikalischen Be-
gleitung gab es einen Imbiss von der 
Logistikgruppe der Johanniter-Un-

fall-Hilfe e.V. aus Lübeck, die norma-
lerweise bei langen Feuerwehr- oder 
Katastrophenschutzeinsätzen zum 
Einsatz kommen. An diesem Abend 
wurden auch Projekte der Johanniter 
unterstützt. Hierzu zählen das Ge-
sundheitsmobil Lübeck, das Lacrima 
Quickborn und die Mission Siret. Vie-
len Dank für euren Einsatz. Ein gelun-
gener Abend mit vielen bekannten 
Gesichtern.

Mittsommernacht der Johanniter Neuzuschnitt

des Wahlkreises

Unser Kollege und Landtagsabge-
ordnete Tim Brockmann wurde im 
Mai zum Bürgermeister von Preetz 
gewählt. Die Gemeinden aus seinem 
Wahlkreis wurden bis zur nächsten 
Landtagswahl aufgeteilt. Ich werde 
einen Teil seines Wahlkreises über-
nehmen und freue mich auf inter-
essante Themen und Gespräche mit 
den Gemeinden. 

mit Bundespräsident a.D. Gauck

Zwei schöne Ereignisse führten mich 
Ende Juni nach Ahrensbök. Zunächst 
ging es zum 825-jährigen Geburtstag 
der Ortschaft Gnissau. Vom Fassa-
denklettern am Kirchturm, Feuerwehr 
zum Mitmachen, einer geschichtli-
chen Ausstellung zum Dorf, es wurde 
viel geboten. 
Der Dorfvorstand hat sich gemeinsam 
mit den Vereinen und Verbänden, der 
Kirche und der Feuerwehr ein tolles 

Rahmenprogramm ausgedacht! Ein 
persönliches Highlight war das Zer-
schneiden eines PKW mit Schere und 
Spreizer der Feuerwehr. 
Weiter ging es am Nachmittag zur fei-
erlichen Einweihung des Kunstrasen-
platzes beim MTV Ahrensbök. Beide 
Veranstaltungen wurden durch das 
ehrenamtliche Engagement vieler 
Helfer geprägt. 
Vielen Dank dafür!

Feierlichkeiten in Ahrensbök

Fragen und

Anregungen:

Wie hat Ihnen mein zweiter News-
letter gefallen? Welche Inhalte wün-
schen Sie sich zukünftig? Kommen 
Sie gerne mit Ihren Fragen und An-
regungen auf mich zu. Ich freue mich
auf Ihr Feedback.

Platz für Termine

und Ankündigungen:

Ich möchte an dieser Stelle gerne 
Termine aus meinem Wahlkreis auf-
nehmen. Bitte teilen Sie mir mit, 
wenn Sie Veranstaltungen im Wahl-
kreis Ostholstein-Süd haben, die Sie
hier gerne bekannt geben möchten.

Verantwortlich: 
Wiebke Zweig, MdL
Nachtigallensteg 6, 
23611 Bad Schwartau
E-Mail:  info@wiebkezweig.de
Website:  www.wiebkezweig.de


